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Name:Aufgabe 1. [4 + 6 = 10 Punkte℄a) Berehnen Sie Real- und Imaginärteil von (

1√
2
(1 + i)

)100
.b) Sei A := {z ∈ C | Re(z) ≥ Im(z) ≥ 0, |z| ≤ 2} ⊂ C.Zeihnen Sie in der komplexen Zahlenebene:i) Die Menge A.ii) Das komplex konjugierte der Menge A, also A := {z | z ∈ A}.iii) Die Menge A2 := {z2 | z ∈ A}.Bitte begründen Sie alle Ihre Antworten.



Name:Aufgabe 2. [4 + 4 + 4 = 12 Punkte℄a) Bestimmen Sie, ob folgende Reihe (absolut) konvergent oder divergent ist:
∞
∑

n=1

n2 + 1

n3 − n + 5b) Sei (an)n∈N eine reelle Folge, und a := lim
n→∞

an existiere. Zeigen Sie, dass die Reihe
∞
∑

n=1

(

an+1 − an
)konvergent ist, und bestimmen Sie ihren Grenzwert.) Sei x ∈ R. Untersuhen Sie die Funktionenfolge

∞
∑

n=1

arctan(nx)

n2auf Konvergenz. Ist die Grenzfunktion stetig? Begründen Sie Ihre Antwort.



Name:Zu Aufgabe 2:



Name:Aufgabe 3. [6 + 2 = 8 Punkte℄a) Sei c ∈ R>0. Untersuhen Sie, wo die Abbildung
f : R>0 → R, x 7→ xc/xmonoton wahsend bzw. monoton fallend ist.b) Entsheiden Sie mit Beweis welhe der beiden Zahlen √

2
√
3 und √

3
√
2 gröÿer ist.Hinweis: Verwenden Sie Teilaufgabe a).



Name:Zu Aufgabe 3:



Name:Aufgabe 4. [6 Punkte℄Sei H := {z ∈ C | Im(z) > 0}. Sei (zn)n∈N eine konvergente Folge in C mit Grenzwert z ∈ H.Zeigen Sie, dass dann zn ∈ H gilt für alle bis auf endlih viele n ∈ N.



Name:Aufgabe 5. [10 Punkte℄Seien X, Y metrishe Räume und Y vollständig. Sei (xn)n∈N eine Cauhy-Folge in X und
f : X → Y gleihmäÿig stetig. Zeigen Sie, dass (f(xn))n∈N konvergent ist.Hinweis: Drüken Sie die gegebenen Voraussetzungen formal aus. Ahten sie darauf, dieMetriken auf X und Y voneinander zu untersheiden.


